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IME-7--7Vernichtung eines englischen Muni-

tionslagers.
Tie Nordd. Allg. Ztg.". schreibt kVINGS BAN

Barbicr beging Selbst-

mord.

Warrington Beck lebensmüde, schos;

sich Kugel in den Äopf.

Fort and Griswold Slreels

7'?H

Zahlreiche schwere Ur-

teile gefällt.

Nichtcr Connolly saß ljcn

tc über Bcrbrcchcr

zu Erricht.

X. X
iiUrt!iJ(fciCHNnB&11JiU

Wieder ein italienis-

cher Moranschlag.

Obsthausicrcr nachmittags
aus offener Strafte

lliedergeknallt.

Josepl, Bologna wurde das Opfer des

Mordanschlags.

CONSstVATlVE. SAFE AND STRONG

Während der Träumer vom 5Ieich-tu-

träunlt, erwirbt sich der sparcil-d-e

Mann langsam aber sicher ein

Vermögen.

Was sind Sie ein Träumer

oder ein sparender Mann?

Swri(i-Cfftrc-

1401 'pvtwarp ve.
1 174 Srffcricn VIoc. ,

407 Wnntot Äve.
130C l'jr. Nivcr Äve.

1X0 mcoti.var Äve.
418 Michigan Av?.

1479 Picrzehnre Äve.
rell Str.

rai

Sicherbeits-Bores- , $4.00 Per Jahr.

Hilfsmittel mehr als $29,000,00.

eburtsliste.

K n a b c n.

Tonald McKalw. 80!! Fcrxn.

Harry A. Mcttilvro. 0 Zweite
Avenue.

Joseph E. Siger. 4S8 Euclid.
Ehas. Heath. 808 Griffin.
Frank I. Hansen. Frauen Hosp.
Alvis Termet. 890 Alter Ave.

Eharlcs Holder, Frauen Hosp.
Herbert Langrill. 257 Englc.
Frank Barn. 777 Easpcr.
Herbert Barnes. 35 Tivifion.
Hnman A. Michelsen. GraccHosp.
Jsidore Scligman. Frauen Hosp.

Henry A. Long. 048 Baldwin.
Samuel I. Eohn. Harpcr Hosp.
Jacob A. Gcigcr. Prov. Hosp.
Evcrt Scatou. Fraucn Hosp.
Ranmond S. Ficster. Livcr-noi- s

Avenue.
Frank M. Ostremba. 443 LaSalle.
Thomas S. Overman. 83 Gray.
Leonard Boyce. 1207 Crane.
Edward A. Roberge. 10421.
Geo. McEanon. 335 Sccbaldt.
Lornc Hart .205 Smith. ,
Albcrt Kohl. 748 Junction.
Harrn Moli. Fraucn Hosp.
Walter LaMontague. 2075 Rus-

sell Straße.
Nicholas Kemv. 770 Marlbo-roug- h

Arcnuc.
Jamcs W. Krupp. 582 Mt. El-lio- tt

Avenue.
Patrick O. Regan, 341 Eoncord.

Johil E. Werner, 228 Toledo.

Floyd Ehanlberlain. 357 23.

George T reher. sl!)5 Buchanan.
Robert Earter, 215 rupp.
Howard I. Frank, 71 Lovett.

Joseph B. Ehoate, 102

John Sparks. 4i5 15. Str.
Wm. Eoslello, 100 21. Str.
Wm. Meyers. 1001 Eanton.
Nelson Balkwill. 44 Elba.
Edwin F. Elemett. 880 Eanton.
Thomas W. Ebandler. 518 Belvi-der-

Ebas. H. Greelee. Grosse Pointe
FarniS.

Raymond R. Hiunpyreys. 1443

Wef.Fort.
Gabriel Kurlck, 407 Livcrnois.
Stanley Radtkc, 802 McGraW.
Mikc Holowach. 43 Elayton. '

Ebristoph'crJorgcnson, 070 Brook-lyn- .

Lawrence Tambcrt. 103 Vermont.
Elarence Havball. 421 Herbert.
Howard Todge. 383 West-Eilcli-

Myron Gray. 583 Lincoln.

John T. Goulais. 40 Eherry.
Samuel Cohen. 274 Eliot.
H.'rmann H. Sanderson. Harper-Hospita- l.

eGorge Ehalk. 000 Wabash.
J-.- hn Megqese. 439 Mackie.
Kalman Kode. 192 Erossely.
Patrick Keal,. 245 Charlotto.
Wade H. Whitton. 213 Oakland.

Joe Leon. 145 Elinton.
Gaza F. Poth. 487 Humboldt.
Anthony I. Tömer, 53 Jnsantry.
Fr"d Hein. 178 Lovett.
Wm. Erystler. 92 5.Str.

fufirt rr; rarorii

Ireitag IZargains

nach amtlicher Oiiellc: Eines der groß- -

ten englischen Munitionslager wurde j

in monatelanger Arbeit bei Andrmcq
(10 .Kilometer südöstlich Ealais) an-

gelegt. Tutzcnde von Lagerhäusern
und Schuppen in dcn vcrschicdcnsten
Größen, umfangreiche neue Bahnan-
lagen. Rampen und Ausladestellen
entstanden. In ununterbrochener Fol
gc liefen die Mnnitionszügc ein, um
das gewaltige Lager zn füllen. Als
nach ständigen Beobachtungen unserer
Flieger die Bauten beendigt und die
Räume mit Munition vollgepackt wa-

ren, erfolgte in der Nacht vonl 20.
zum 21. Juli der Auflug unserer

mit überwältigendem
Erfolg. Tas ganze gewaltige Muni-tionslag-

flog bis zuin letzten Schup-
pen in die Luft. Tiefe Erdtrichter und
wüste Trümmerhaufen bezeichneten
den Platz des einstigen englischen gro-
ßen Munitionsdepots. In weiter Um-

gebung brannten Häuser, Baracken.
Lagerbauten nieder. Bohlgclungeiie
Lichtbilderailfnahmen unserer Flieger
vom StaciC vorher und nach dem er-

folgreich? Angriff ließen keinen
Zweifel. Wenn in dem Briefe des
britischen Parlamentariers King der
Zeitpunkt dieser Katastrophe ansche-
inend etwas später gelegt ist (kurz vor
dem 10. August), so kann doch ange-nomme- n

werden, daß es sich um den
Angriff bei Audrnica handelt Sollte
sich indessen eine spätere andere schwe-

re Erplosionskatastrophe hinter der
englischen Front noch zugetragen ha-

be, so würde der Verlust für die Eng-länd-

sich verdoppeln.

Giftige Visitenkarte.

Ein Pariser Sammler, der zu-

gleich eiii eifriger Bonapartist ist. be-

fitzt ein kleines Album, das nur
von Napoleon III. ent-

halt. Ter Kaiser pflegte allen Le-
ute, die ihm zu Neujahr gratulierten,
feine Visitenkarte zu fchicken. Tie
Karte aus dem Jahre 1808 sind von
einer Weiße und einem Glanz, die
sonderbar von den Karten aus den
früheren und den späterciiJahrcn ab-

stechen. Tcr Kartcnliefcrant der
Tuilerien hatte damals dem Papier
mittels ciner Arfenikmischnng eine
besondere Politur gegeben. Nun ge-

schah cs aber, daß ein alter Soldat
der auch vom Kaiser eine Karte

hatte, dadurch so gerührt wur-
de, daß er das Velinpapier an die
Lippen drückte. Er bekam cinc bös-artig- e

Entzündung, und dcr Arzt
konstatierte ine lcichte Arsenikvergif
tung, die durch die kaiserliche Visiten-
karte verursacht war. Man meldete
die merkwürdige Geschichte dem Kai-
ser, der natürlich sofort die Anwen-dnn- g

dcr gefährlichen Polittir unter-
sagte.

Als I a m c s B u t l e r.
Herzog von Onnond, ein feiner Hof-niatt-

zu Madrid im Sterben lag.
sagte er zu dcr ihn umgebenden

Meine Herren, ich hoffe
Sie werden mich entschuldigen, wenn
ich Gesichter schneiden sollte".

3 u A fang des drcißigjäh-rigc- n

jiricgcs besetzte Ferdinand von
Eordova dic Bergstraße und rückte,
um die damals befestigte Stadt
Frankenthal

'
wegzunehmen, gegen

Oggersheim vor; die Einwohner
flohen mit all ihrerHabe ach Mann-hei-

und nur vierndzwanzig Bür-
ger, dic nicht viel ziVverliercn hatten,
waren zurückgcblieben. Tiefe mach-

ten auch Miene, Widerstand zu lei-

sten, hxbem sie dic Tore verschlossen
und auf dic voraus fchwärmcndcn
Rcitcr scuerteik: als aber die Spa-
nier eine Trompeter absandten und
die Stadt unter harten Trohunqen
zur Ucbergabe aufforderten, floh
auch dcr klcine Rest der Einwohner
zum entgegengesetzten Tore hinaus.
Nur ein Schäfer Hans Warsch
blieb zurück, der nicht fort konnte, da
seine Frau eben ins Kindbett gckom-mc- n

war. Ticser trat, als ob die
Stadt noch nicht verlassen wäre, mit
dem Feinde in Unterhandlung und
brachte eine Kapitulation zu Stande,
durch die er vollkommene Religions-
freiheit, Sicherheit des Eigentums
und persönlichen Schutz für Weib
und Kind erhielt.

Frau Florencc Lockwood.
Wenzel, ein junges hübfches Frauen-
zimmer aus Montreal, Kanada, be-

findet sich im Florencc Crittcndcn
Hcim als Bundcsgcsangcnc und

G. Oliver Frick
hat Schritte eingeleitet, um die

der Frau nach Kailada zu-

rück zu ermöglichen. Tie Frau kam
kürzlich in Gesellschaft eines Herrn
Schopflockcr, eines Fabrikanten ans
Montreal, nach den VcrcinigtcnStaa-tc- n

und besuchte in feiner Gesellschaft
mehrere Städte und ließ sich auch in
Tetroit nieder. Sollte .Schopflockcr
Verhaftung auf amerikanischem Bo-de- n

vorgenommen werden können, so

dürste er sich im Bundesgericht wegen
Verletzung des Mann Gesetzes zu
verantworten haben, indem cr Frau
Lockwood - Wcnzcl zu unmoralischen
Zwecken nach dcn Vereinigten Staa-
ten brachte. Frau Lockwood-Wenze- l

protestiert energisch gegen ihre
' und erklärt, daß sie nach

den Vereinigten Staaten gekommen
sei. um hlcr die Scheidung von ihrem
prftcii fünften nt crlmincu irrn flm?

i ....it.- - ' i. in.. 3

ajopHoacr ijciraicu zu luiincn. .ius
ihrcn eigenen Angaben läßt sich schlie-

ßen, daß sie leichte moralische Ehrbe-
griffe hat, ,

Tcs Alleinseins müde; Gattin er

langte Scheidung von ihm.

Aus Gram darüber, dasz seine
frühere Gattin sich weigerte, mit
ihm das Eneleben wieder aufzunch-mcn- ,

beging der o0 Jahre alte War
rington W. Beck, ein Barbicr aus No.
584 Howard Straße, gestern abend
in der Wohnung der Frau Beck. No.
1010 sechste Strasze, Selbstmord, in
dem er sich mit einem Revolver er
scho.

Becks hatten 23 Jahre lang in
glücklicher Ehe gelebt, doch vor etwa
fünf Jahren konnte Frau Beck das
Zusammenleben mit dem Gatten nicht
länger aushalten und kam um Schei
diing ein; sie erhielt die Scheidung
wegen Trunksucht..

des Gatten und
wther wurde tc ron Beck bch stiat.
der ic immer wieder bat, zu ihm zu-

rückzukehren, da er des Alleinseins
müde sei und sich bessern und dem
Trunke entsagen wolle. Gestern
abend erschien er vor dem Hause der
einstigen Gattin und bat unl eine
Unterredung mit ihr, doch die Frau
erblickte den Revolver in der Hand
des Mannes und schlug die Tür
schnell zu und lief ins Haus zurück
und rief die Polizei herbei im Glau-
ben, daß Beck es auf ihr Leben abge-
sehen habe.

Beck schritt dann in den Hof des
Hanfes und schoß sich dort eine ctngcl
in den Kopf und brach im Feuer tot
zusammen. Sein Leichnam wurde
nach der Cöuntymorguc überführt
und' wird morgen nach Akron, Ohio,
versandt werden, unr nebeil dem
Grabe dcs vor etllchcn Jahren ver-

storbenen Sohnes beigesetzt zu wer- -

den. Eoroncr Bnrgeß hielt einen

Jnqucst für unnötig.

Kann Kontrakt nicht

brechen.

König Eoal Eo. muf Kohlen an Ho

spitäler liefern.

Tie König Coal Co. benachrichtigte
vor mehreren Tagen den Gesundhcits- -

rat, daß sie nicht länger imstande sei.
Kohlen zu liefern für dasGebäude des
Gesundheitsamtes und das Herinan
Kiefer Hospital zu dem Preise, den sie
in ihrem Angebot vor mehreren Mu- -

naten gestellt hatte.
Hilfs - Korporationsanwalt Tars-ne- n

hat nun der Behörde ein Gutach-tc- n

gegeben, daß sie der Firma nicht
erlauben soll, den Kontrakt zu bre-

chen. Annahme dcs Angebots der
Firma durch dcn Gesundheitsrat bil-

de einen gesctzlichm Kontrakt. Tic
Firma hat schon 150 Tonnen Kohlen
geliefert, aber noch keine Bezahlung
erhalten und Tarsney erteilt dcn Rat.
vorerst kcinc Zahlung zu leisten. Fer
ner rät er, daß' der Gesundheitsrat,
wenn nötig, Kohlen im offenen Markt
kaufe und die Mehrkosten abziehe von
der Rechnung der Kocnig Eo. für
schon gelieferte Kohlen.

Zur letzten Ruhe.

$1000 Belohnung auf Verhaftung
dcs Polizistenmörder ausgesetzt.

Tas Leichenbegängnis des am
Montag morgen ermordet aufgefun-
denen Polizisten Edward McLangh-li- n

hat heute norgen stattgefunden.
42 Kameraden des Getöteten, sämt-

lich vom Zentralbezirk, bildeten Spa-
zier vor dem Trauerhause, 107
National Avenic, als der die Leiche

enthaltende, mit Blumcnspendcn be-

deckte Sarg von scchs Polizisten ans
dem Hanse gctre-gc- wurde und bil-

deten die Eskorte nach der Kirche an
Porter, und sechste Straße, wo die
Leichenfeier abgehalten wurde, nach
welcher sich 'der Leichenzug nach dem

Mt, Elliott Friedhof in Bewegung
setzte.

Gestern nach'iittag haben die

Countyauditorcn eine Belohnung
von Z1000 ausgcsctzt für Aus-kunf- t,

' die zur Verhaftung und Ue-

berführung des oder der Mörder
führen kann. Kommissär Conzens
hatte eine Belohnung von $500

aber dle Auditoren hielten
die doppelte Summe .nicht für zu
hoch.

Hat neue Plane.
Tie Citizens League" beabsichtigt,

sofort Pläne auszuarbeiten, durch
welche einfachere Wahlmethoden her-

beigeführt werden könnten. Dazu ge-

hören ein Stimmzettel für städtische
Wahlen ohlle Angabc der Parteiangc-Hörigke- it

dcr Kandidaten, sowie Tren-

nung der städtischen Wahlen von
staatlichen und Nationalwahlen.

William P. Lovett von Grand
Napids ist zum Sekretär erkoren wor- -

dcn mit Burcaus im Time Bank Ge
'
bände und Pliny W. Marfh bleibt der
Anwalt der Organisation. Andere
Beamten sind: Präsident, Henry M.
Leland; Vizepräsident, Frcderick E.
Gilbcrt: Schatzmeister. Charles R.
Talbot.

T e r B a s a r dcr Alliierten, der
ini einstnkaliaen Billn Suudan - Ta
bernaclc abgehalten wird, ist gestern

' abend eröffnet worden

Haftstrafcn von lebenslänglichen bis
sechs Monaten verhängt.

Farbiger Mörder wird Jackson Zucht
Haus nicht wieder verlassen.

Jugendlicher, durchtriebener Fälscher
ans 5 Jahre kaltgestellt.

Vor Richter Eonnolly.-i- t,

erschienen heute zahlreiche
Personen und bekannten sich schuldig
auf die gegen sie erhobenen Anklagen
und fast in jedem Falle sprach der
Nichter die Verurteilung gleich aus,
m?k? . ..., ..t.'.!Wtl4llk.ll l'li. .Ulll IWUIVIII UllUl IV"
bation gestellt und der Aufficht des
Probationsbeamten.' Kapitän James
McToncll, unterstellt und werden

Berichte über ihr Betragen
abgeben und sich ein Jahr lang als
tüchtige Glieder der lnenschlichen

ausführen müssen, ehe sie
vollständig freigesprochen werden.

Moc Bleich, cm jullger aber durch-triebcn-

Bursche, der während des
vergangenen Jahres mehrere gewagte
Schwindeleien ausführte und gerade
im Begriff stand, mit über $4000 der
Engro-Trogue- n Firma, Parke, Ta
vis & Eo., das Weite zu suchen, als er
verhaftet wurde, holte sich heilte fünf
Jahre ZiMhaushaft. die der in der
Strafanstalt zu Jackson absitzen muß.
Erst im Frühjahr dieses Jahres war
Bleich wegen ciner .ähnlichen Schwin
delei, die er ebenfalls durch geschickte
Fälschung der ihn, anvertrauten Ge
schäftsbücher zu- verdecken gesucht hat
te, unter Parole entlassen und kaum
in die Dienste der Parke, Tavis & Eo.
getreten, begann er seine alten Prakt-
iken. Selbst die Tränen der betagten
Mutter konnten den durchtriebenen
Schwindler nicht vor der verdienten
Strafe retten. -

Bcn Slocum. der mit seinem Bru
der dcs Ticbstahls von $990 ange-
klagt wurde und sich schuldig bekann-
te, wurde auf sechs. Monate ins Ar-
beitshaus geschickt, während sein

vor den Geschworenen
prozessiert wird und im Falle seiner
llebcrführung eine viel härtere Stra-
fe zu erleiden.

Tie Negerinnen Nellie Smith und
Mabel Garson hatten einen Freund"
lim seine Barschaft bestohlen und wur-
den des Taschcndiebstahls überführt;
Richter Eonolln schickte die schwarzen
Weiber auf je sechs Monate ins

Frank Kowöli und Joseph
Wausey wurden der schweren Körper-
verletzung überführt und wanderten
auf je zwei Jahre ins Jackson Zucht-Hau- s.

Während einer polnisechn Hoch-

zeit hatten sie einen Landsmann mör-
derisch mißhandelt, sodaß ihr Opfer
wochenlang zwischen Leben und Tod
schwebte. -

Oliver V. Hoffmann wurde des
Einbruchsdicbstahls überführt und
Richter Connolly entzog ihm auf drei
Jahre die persönliche Freiheit; er
muß seine Haft im Jackson Zilchthaus
absolvieren und dürfte nach Entlas-
sung ein gebesserter Mensch sein.
Ter Neger James Gill, der während
eines Streites um den Besitz eines
farbigen Frauenzimmers seinen
Rassegenosscn William Evans erschoß
und augenblicklich tötete, wurde ans
Lebzeiten ins Jackson Zuchthaus ge-

schickt. Er hatte keine Einwendungen
gegen seine Verurteilung 311 machen
und nahm das schwere Urteil mit
grinsendem Lächeln entgegen.

Thaddeus Gazdziczk hatte einen
wertlosen Wechsel ausgestellt und in
Umlauf gesetzt und wird während der
nächsten sechs Monate im Arbeits-
haus Gelegenheit haben, darüber
nachzudenken, daß es sich nicht ver-

lohnt, auf solche Art und Weise zu
Geld zu kommen.

Frank Wisniewski hatte sich an
einem minderjährigen Mädchen ver-

griffen und wurde auf zehn Jahre
ins Jackson Zuchthaus , geschickt.
James Farrcll, dcs Einbruchs über-

führt, wird sechs Monate bei Wasser
und Brot im Arbeitshaus? Trübsal
blasen müssen, vorausgesctzt, daß

Dr. Jacobs ihm dazu
Zeit bewilligen wird. Walter Moezz-dows-

wurde des Ticbstahls über-

führt, Joseph Harris und Harrn
Sherman des Taschcndiebstahls und
in allcn drei Fällen setzte der Richter
eine Haftstrafe von 6 Monaten im
Arbeitshanse an. Jose Moreuo wnrde
ebenfalls dcs Taschcndiebstahls über-

führt, doch wurde auf ein Jahr inS
Jackson Zuchthaus geschickt und Cla-rcn-

Rhodcs, der einen Einbruchs- -

idiebstahl verübte, wurde auf zwei
! Jahre seiner Freiheit beraubt: er
wird das Jackson Zuchthaus beziehen.

Fort mit Schaden.
tfranr .v. om bekannte sich vor

Bundesrichtcr Tuttlc schuldig, Frau
Annic Wadbl? aus London, Ont., zu
unmoralischen Zwecken hierher gc
bracht 31t haben und wurde zur Zah-

lung voil $100 Strafe verurteilt, die
er erlegte. Er war auch beschuldigt,
nach Tetroit zurückgekehrt zu sein,
nachdem er einmal deportiert worden

I war und gestern wurde er wieder nach
Eanada zurückgeschickt. Frau Wadbn
wurde ebenfalls deportiert, iwchdem
ste als Zeugin gegen Tötn verwendet
worden war.

ISiner von drei Italienern leerte Re

volver auf ihn.

Mordbubcn entkamen; Opfer in le

bensgefäkirlichem Zustand.

Tor Obstdausicrcr JoseM Bolag
na, 28 Jahre alt nnd No. 378 Ost
frort Straszc wohnhaft, wurde heute
nachmittag kurz nach 1 Uhr an Ruf
sell und Brcwster Strafte niedcrge
schössen und liegt mit einer Kuael
wunde im Brustkasten im städtischen

Hospital darnieder.
Bologna lag seinem Geschäfte ob

und schob seinen .Handkarren vor sich

her, als plötzlich drei Männer an der
Strackmecke austauchtcn und einer
von ihnen einen automatischen Rcvol.
vcr zog und mehrere Schüsse auf Bo

lagna abfeuerte. Bologna brach im
Feuer zusammen und ehe die Polizei
herbeigerufen werden konnte, vcr
mochten die Attentäter sich durch die

Flucht in Sicherheit zu bringen.
Es wird vcrnmtet, daß die drei

Burschen Mitglieder einer italicm
schen Vcrbrecherbande waren, die von

Bologna ein größere Geldsumme als
Löscgcld gefordert hatten, doch weder

Bologna noch seine Gattin wollen

eingestehcn. irgendwelche Trohbriefe
erhalten zu haben. Die Aerzte hegen
keine Hoffnung auf Genesung Bolog-
nas.

Sobald die Meldung des Mordan
griffs im Polizcihauptquarticr ein.
traf, wurden Detektive und Polizei'
Mannschaften ausgeschickt, um nach
den drei Verbrechern zu fahnden, doch

bis zur Stunde sind keine Vcrhaftun
gen vorgenommen worden. Das neue
elektrische Mcldcsystcm, das jeden
Meldckasten in der Stadt mit dem

Hauptquartier verbindet, bewährte
sich wiederum vortrefflich, denn zehn
Minuten nach erfolgt". N ordern

schlag waren über 100 l' iiziftcn in
dem Revirr. in welchen! das Verbre
chen verübt wurde, von der Verübung
desselben in Kenntnis und befanden
sich auf der Suche nach den Verbre
chern.

Embargo auf Fracht.

Um schnelleres Abholen von Fracht
stücken aus den überfüllten Fracht
srlnkppen herbeizuführen, hat die Mi
chignn Centralbahn ein Embargo an-

gekündigt nufBeförderung von Fracht
nach Detroit in Quantitäten von roc

niger als einen Jrachtwaggon. Es
wird erwartet, daß andere Bahnen
dem Beispiel folgen werden; für klei-

nere' Fabrikanten und Ladenbesitzer
wird dies viel Unannehmlichkeiten be
deuten und die Anordnung mag in
Kraft bleiben bis die Kongestion auf
gehört hat.

Brand iu Kirche.

Burns Ave. Methodisten.
Kirche brennt.

Um zwei Uhr heute nachmittag
wurde die Feuerwehr nach der Burns
Avenue MethodistenMrche, an der
Ecke Bur?is und Agnes Avenue, ge
rufen, in welcher ein Feuer ausge
brachen war. Ehe die Löschmann
schaften eingetroffen waren, hatten
die Flammen bedeutende Verbreitung
gewonnen und wurde sofort ein zwei
ter Alarm eingesandt, der weitere
Löschapparate zur Stelle brachte.

Zur Zeit, wo wir zur Presse gehen,
ist das Feuer noch nicht geloscht.

Die Temperatur.

6 Ukr 17 Grad
7 18 ..
8 . 21
9 22

10 23 I
11 23
12 25

1 20

' Also doch! Proctor Knott
Twens ist bei der letzten Wahl nicht
ganz vergessen worden. Bei Prüfung
der Wablberichte hat man gestern cnt
deckt, das; ein Wähler seine Stimme
für Owens für das Polizeirichter-A:n- t

abgegeben bat. Jemand gab ei
nc Stimme ab für Henrn Ford für
Bürgernieister.

Auf Feld ertrunken.

H a r t. Mich.. 1 si. Nov. Elisha
Phillip, einer der ersten Ansiedler
in dieser Gegend, ertrank, während er
auf dem Feld arbeitete. Er stolperte
und fiel in einen Teich: da er sich nicht
erheben konnte, ertrank er, ehe er gc
funden wurde.

29c Marabon für 19c

$1.25 Bettdecke für $1

50c Tafel'Tamast für 39c p. ?)d.

9c Baumwolle, 10 ?)ds. für 69c

10c linker Flanell für 7c

8c Taschentücher für 5c

25c Boudoir-Haube- n für 19c

49c Salz und Pfeffer-Streue- r

für 32c

50c Ninge für 19c

Haben Sie Knaben? Dann kaufen

Sie einen

5 oder 3.5.0

Anzug oder

Ueberzicher

für $2.48
75c Knaben Sweater Eoats, 43c

50c Knaben-Hüt- e und Mützen, 35c

10c Knaben'Strümpfe für 7c

9c und 9c Leder Portemonnaies

für 59c

50c Dressing Saczzues für 39c

$1 Kimonos für 79c

Männer: 5

kaufen 7.50
und HO Winter
. Anzüge und

lleberzieher
$10 Männer Union Suits, 9c
$1 Männer auntlet Mitts, 69c

15c Herren-Strümpf- e für 9c

Aufw. bis $2.50 Herren-Hüte- , $1

$2J0 und $3 Herren Pelzmützen

für $1.69 '

79c Sweater (5oats für 59c

$2.50 Lunch Kits für $1.89

$2.50 Herren'Sweaters für $1-5- 9

$5 Herren-Sweater- s für $3.69

10c Knöpfe für 5c per Karte

12V2C Band für 9c

$14 Sprechmaschine für $90
15e wert Wandtapeten für 5c

$10 wert Wandtapeten für 69c

29c Korsetüberzüge für 19c

69c Unterröcke für 45c

50c Bungalow Schürzen für 39c

5w oats 85

Das ist die

reitags-Offert- e

für grauen
$5 Mädchen-Mante- l für $2.95

$10 Serge-Kleide- r für. $5

Aufw. biö $3.50 Röcke für $1.09

$6.50 Matratzen für $4.65

30c Matting für 19c per Id.
$3.75 und $3 Fiber , $2J0

47c Treppen'Teppich für 33c

39c schottischer Madras für 19c

$2.95 Gardinen für $1.9

Aufw. bis $1.50 Korsetö für 50c

In dem

Vasement
20c holländische Blumcn'.iuicbrlu

für 11c per Tkd.

$2.25 Fenstcr.Nefrigcrators, $1.49

Aufw. bis 40c Kohleneimer, 23c

$2.49 Percolators für $1.77

$2 Savon, Roasters für $1.19

$2.98 amerikanisch geschliffenes

Glas für $1.67.

65c Nusz-Set- s für 38c

25c Kasierolen mit Teckel für 12c

50c elektrische Bnlbs für 39c

$4 Auto-Tecke- n für $1.97

$1.9 Mädchen-Hüt- e für 98c

Anfw. bis 59c Belveteens, 29c

85c Fovlards für 69c

75c Serges für 55c

25c Sateens für 14c

10c Percales für 7c
10c und 2l2c Waschwaren, 54c

29c bis 50c gezeichnete Waren

für 19c

50c Flannelette ttnterröcke, 39c

Aufw. bis $1.98 Hutfassons, 49c

$1 Lingerie WaistS für 59c

$20 Handschuhe für $1

0c wert Wandtapeten für 39c

$1 für 39c

$4 Augengläser für $1.98

25c Frauen'Strömpfe für 17c

15c KinderStrümpfe für 9c

30c Caudy für 19c per Pfd.

WHiVU. v..-.i- ;

. Jan Petreka. 1340 St. Anbin.
George Zalantas. 304 Ehennnt.
George A. McGillcuddy. 228 Les

lie.
Joseph Snchara. 87 Gittert'.-Joh-

Pilat. 1189 Military.
Franklin E.Bowers. Harpe.-Hos- p

Jme' Earter. 11.98 Kirby.
!irry Tolleh. 000 Gladwin.

Sylvester T. Hogan, 200 Porter.

M ä d ch c n.

Frank Mnrbach. 20 Lawton.
Elsord Heisner. 598 15.
Frank G. Mathison. 130210.

Morris Weise. 283 Alfred.
Sbirley E. Snow, Harper Hosp.

'

Frederick I. Kidncy. 302 Willis.
Benjamin Rigle. 134 Mnllett.
Wm. Heck. 2732. Str.
Oscar R. LqForest. 050 East

Lawn Avenue.
Thomas Sullwa'u. 549 Van Tyke.
Israel Bnrnstein, 1345 Ebene.

Meyer Rosenthal. Gracc Hosp.
Gerald E. Hurd. 1119 15. Str.
Frank Meyers, 1580 Hclcn.
Karl Karlso, 420 Ferdinand. .

Bcnc Lusignau, 1 0 Grcgoric.
. Robert M. Trump, 558 Continen

tal Avenue.
Orvil Tingman, 128 Pearl.
Arthur Hayes, 192 Nz Russell.
John Cuik. 139 Elayton.
Geo. H. Thornton. 244 Pilgrim. !

Elark Beardsley. 100 Ost Adams.
Elarence G. Mutart. 003 Hart.
Jos. Eamvau. 88 Russell.
Leon R. Merritt. 14 Labrosse.
Robert Pricc. 440 Tritte Str.
Frcderick Gcisler. 495 Glcndale.
Albcrt Kuppcl, 1433 Bclvidcrc.
Alvis Ebncr, 1539 Bcwick.

Barncy Klosowski, 805 Theodore.
Lco. W. Votrie, 851 Cameron.
Stanley Tyka, 573 Farnswortb.
John O. Morse. 023 McKinstry.
Edmund Ponce. 892 St. Aubin.
Jsser Simon. 302 Baker.
HilliardCameron. 250 Hazclwood.
Jan Tup. 49 Wesson.
Eornclius Frildie. 954 Cansield.
Artkur Smith. 281 Scovcl Placc.
Archibald Standart. Grace-Hosp- .

John Bitteritz, 443 Clairvointe.
Jacob Moray. Gracc-Hospita- l.

Harald Harwood, 100 Lafayette
Boulevard.

Wm. E. Weiß. 188 Michigan.
S. W. Cadwell. Frauen-Hospita- l.

Jokn Thorp. Samaritan-Hspital- .

Jakc Leon. Olo Haslings.
Crl Nikranz, 799 Eanton.
Alfred H. Hitchcock. 493 Pasadena.
Pcter Koopman. 525 Piper Blvd.
Francis Barnes. 184 Eanton.
Karl Schnitz,- - 21 Boyd.

Crowlcli, Milnrr Sz (so.
Grtit, Farmer, V!n?e und Liirar Avenue.

Ter Laden wird Samstag abend m tt Uhr geschlissen, mit Ausnahme der

HerreN'Tepartements. Tieselde bleiben bis 9 Ndr abends offen.


